
Sehr geehrte Damen und Herren, 

ich wende mich an Sie, um auf die derzeitige Verkehrssituation am Björnsonweg aufmerksam 
zu machen. Diese ist aus meiner Sicht besonders für Kinder und Fußgänger äußerst gefährlich 
und bedarf dringend einer Lösung. 

Die Tabea Klinik hat in den vergangenen Jahren weiter ausgebaut, was dazu führt, dass viele 
Patienten ihre Fahrzeuge im Björnsonweg abstellen. Die ohnehin schmale Straße bietet oft 
nur Platz für ein Fahrzeug. Entgegenkommende Autos müssen daher teilweise auf den 
Bürgersteig ausweichen, um die Fahrbahn zu passieren. 

Zudem haben einige Anwohner ihre Hecken auf den Gehweg wachsen lassen, sodass an 
einigen Stellen weniger als ein Meter Gehweg zur Verfügung steht. Diese Einschränkungen 
zwingen Fußgänger – darunter viele Kinder auf dem Schulweg – auf die Fahrbahn 
auszuweichen. 

Besonders besorgniserregend ist, dass ich mehrfach beobachtet habe, wie Fahrzeuge, 
insbesondere SUVs, mit unangemessener Geschwindigkeit durch den Björnsonweg fahren 
und dabei ebenfalls die Gehwege befahren. Kinder mussten in solchen Situationen bereits zur 
Seite springen, um nicht gefährdet zu werden. 

Um die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten, insbesondere der Kinder, 
möchte ich Sie dringend bitten, Maßnahmen zu ergreifen. Es wäre aus meiner Sicht sinnvoll, 
den Björnsonweg entweder als Einbahnstraße auszuweisen oder den Zugang nur für Anlieger 
zu erlauben. 

Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit und hoffe, dass Sie die Situation vor Ort prüfen und 
entsprechende Schritte zur Verbesserung der Verkehrssicherheit einleiten können. 

Mit freundlichen Grüßen,  

 


